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� Projektbeteiligte

� Projektidee und -ziele 

� Ablauf des Projekts

� Musik-Technik-Designs

� Einsichten und 
Herausforderungen

� Ausblick
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� Musikgymnasium Dreihackengasse: 
28 SchülerInnen der 8mo, Ulrike 
Weitlaner (Musik) und Hermann 
Grießer (Physik)

� IEM: Birgit Gasteiger und Gerhard 
Eckel

� Isabel Zorn (Medien- und 
Genderexpertin)

� IFZ: Anita Thaler, Christine 
Wächter, Birgit Hofstätter

Durchgeführt im Rahmen von 
Sparkling Science, einem 
Förderprogramm des BMWF
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� Idee von Anita Thaler und Isabel 
Zorn

� Ziel 1: über einen partizipativen 
Ansatz bei Jugendlichen das 
Interesse in Technik zu wecken

� Ziel 2: Interdisziplinäre und 
innovative Lehr- und 
Lernsettings zu entwickeln 
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� Besuch am IEM – im 
“Cube”

� Besuch eines 
Aufnahmestudios an der 
TU Graz

� Inputs von Toningenieur-
Diplomandin Birgit 
Gasteiger
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� Emotions

� Soundexperience

� Hintergrund im Vordergrund 

� Just Danube

� Die Spitzel



7

"�����-&����+����
���'	��
��������������	�.�����

Konzeptideen: 
� Was die Straßen und erzählen... 

Aufnehmen von 
StraßenmusikerInnen und daraus 
etwas neues produzieren z.B. einen 
Remix oder einen Dokumentarfilm

� Natur- und Alltagsgeräusche: 
Aufnehmen verschiedenster in der 
Natur und im Alltag vorkommender 
Geräusche und Weiterverarbeitung 
zu einem Song oder Soundcollage
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� 29. Juni 2009 im Karl-Böhm-
Saal der Schule

� Präsentation der selbst-
entwickelten Musik-Technik-
Designs
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� Der praktische Ansatz motiviert, sich in technische Prozesse 
tiefer hinein zu begeben

� Geringes technisches (Vor-)Wissen ermöglicht mehr  
Kreativität bei der Musikproduktion 

� Die Rolle als MusikerIn erschwert die Aneignung von 
technischem Wissen und Können �  die SchülerInnen fordern 
stärker technische Unterstützung von außen

� SchülerInnen mit Vorwissen und Erfahrung übernehmen die 
Führungsrolle 

� Interventionen sind unbedingt notwendig, um zurückhaltende 
SchülerInnen zu ermutigen

� Offene Frage: Wie können Jugendliche an den Punkt 
gebracht werden, von Technik-UserInnen zu Technik-
GestalterInnen zu werden?
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� Die SchülerInnen ermutigen, Probleme selbst zu lösen (sich als 
ExpertIn zurückhalten – auch unter Zeitdruck)

� SchülerInnen mit Vorwissen die Aufgabe übergeben, ihre 
KollegInnen beim Lernen zu unterstützen 

� Eine 'Verbündung' mit SchülerInnen mit Vorwissen vermeiden (z.B. 
indem man keine Fachbegriffe verwendet, die andere 
SchülerInnen nicht verstehen)

� Die SchülerInnen dazu bringen, sich bei der Arbeit mit  Hard- und 
Software abzuwechseln (vgl. Zorn 2007)

� Bewusst aber unmerklich Aufgaben an zurückhaltende 
SchülerInnen übertragen

� Aufgaben und Verantwortung an die SchülerInnen delegieren (sie 
nicht be'muttern') 
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IFZ 
Birgit Hofstätter
Schlögelgasse 2
8010 Graz, Austria 

Phone:+43/316/81 39 09 - 26
Fax: +43/316/81 02 74
E-Mail: hofstaetter@ifz.tugraz.at
Web: www.ifz.tugraz.at; http://eys.twoday.net/


